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A plus! 3, Unité 4: Exemplarische Umsetzung der „tâche“
Teil 1: Sendeplan erstellen

( Den Sendeplan eines Tages für einen Fernsehsender erstellen und   

      präsentieren
      Voraussetzung: Der Sendeplan muss eine Literatursendung beinhalten

A. Sendeplan erstellen

Schüler/innen werden in 4er bis 6er-Gruppen (in Abhängigkeit der Klassengröße) eingeteilt.

1. EA: Schüler/innen überlegen zunächst für sich allein, welche Art von Sendungen sie im Programm haben wollen.  Sie halten eine Kurzbeschreibung schriftlich fest. Informationen zu möglichen Sendungen erhalten sie durch Eigenrecherche (vorab als Hausaufgabe/oder Computerraum) oder durch die Lehrkraft.

Differenzierung: Wer besonderes Interesse hat oder frühzeitig mit dem ersten Teil der Aufgabe fertig ist, recherchiert zu der Literatursendung und überlegt sich, wie diese „Talkshow“ aussehen könnte.

2. GA: 
· Jeder Schüler stellt seine Sendungen/Ideen den anderen kurz vor, erklärt dabei, welche Sendung sie für besonders wichtig halten und warum. 
· Die Gruppe entscheidet sich für bestimmte Sendungen und erstellt einen groben Ablauf. 
· Die Sendungen werden über den gesamten Tag verteilt und 4-6 Tagesabschnitte (in Abhängigkeit der Gruppenanzahl) werden zur Detailkonzeption auf einzelne Schüler verteilt.
3. EA: 
· Schüler/innen erarbeiten die Detailkonzeption der ihnen zugewiesenen Tagesabschnitte. Sie beschreiben ihre Sendungen sehr genau und erklären Vorteile. 

4. PA: 
· Schüler/innen suchen sich einen Partner aus der Gruppe und stellen ihm die eigenen Ergebnisse vor.  
· Der Partner stellt Fragen und gibt kritische Rückmeldung. 
5. EA: 
· Die Schüler/innen optimieren (falls sinnvoll) auf Grundlage des Feedback ihre Arbeiten.

· Sie erstellen ein Plakat (o.ä.), das zur späteren Präsentation des ihnen zugewiesenen Tagesabschnitts dient.

Differenzierung: Jede Gruppe benennt eine Person, die im weiteren Verlauf die Rolle des Redaktionsleiters übernimmt, dem dann eine der anderen Gruppen ihren Sendeplan vorstellt. Übernehmen kann diese Aufgabe, wer besonderes Interesse hat bzw. schnell mit seiner übrigen Arbeit fertig ist. Aufgabe dieses „Redaktionsleiters“ ist es, sich Fragen und eine Struktur zu überlegen, die später dem „Redaktionsgespräch“ dienlich sind.
B. Sendeplan präsentieren

6. GA: Die Redaktionsgespräche werden in 2 Phasen durchgeführt. 

Angenommen es gibt 6 x 5er Gruppen:

Phase 1: Gruppe A, B und C präsentieren ihr Gespräch.

Redaktionsleiter kommen aus den Gruppen D, E und F.

Die übrigen Schüler aus den Gruppen D, E und F verteilen sich gleichmäßig auf die Gruppen A, B und C als Zuhörer, die das Programm bewerten und ein (möglicherweise schriftliches) Feedback geben.

Phase 2: Gruppe D, E und F präsentieren ihr Gespräch.

Redaktionsleiter kommen aus den Gruppen A, B und C

Die übrigen Schüler aus den Gruppen A, B und C verteilen sich gleichmäßig auf die Gruppen D, E und F als Zuhörer, die das Programm bewerten und ein (möglicherweise schriftliches) Feedback geben.
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